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Juni – August 2023 
 

 

Wertgeschätzt 
Liebe Leser unseres Gemeindeblatts, Sie halten druckfrisch die aktuelle 
Ausgabe in den Händen. Darin informieren wir nicht nur über die Gottes-
dienste in unseren Kirchgemeinden, sondern auch über die Angebote für 
Groß & Klein, Jung & Alt, berichten über das aktuelle Geschehen und die 
Höhepunkte im Kirchenjahr. Das Redaktionsteam, alle Helfer und die Aus-
träger arbeiten ehrenamtlich. Nur die Kosten für Papier und Druck müssen 
von den Gemeinden getragen werden, allerdings liegen diese inzwischen 
bei etwa 8.000 Euro pro Jahr.  

Früher war es üblich, dem Austräger bei der Übergabe des Blättchens ein 
paar Münzen als Spende zuzustecken. Leider ist das aus der Mode ge-
kommen. Deshalb möchten wir Sie bitten, bei der Finanzierung mit Ihrer 
Spende zu helfen. Jeder Beitrag ist willkommen! Auf Wunsch erhalten Sie 
einen Spendenbeleg. Bitte überweisen Sie auf das Konto Ihrer Kirchge-
meinde (siehe Rückseite). Geben Sie als Verwendungszweck „Gemeinde-
blatt“ an. Natürlich können Sie auch persönlich im Pfarramt spenden. 
Wir sagen herzlich: Dankeschön! 
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Liebe Leserinnen und Leser, 

mein Name ist Yvonne Hennig und ich bin die 
„Neue“ im Kirchenvorstand Großzschocher. 
Aufgewachsen in einem 100-Seelen-Dorf in 
der Nähe von Rochlitz kam ich 2000 zunächst 
zum FSJ und später für das Medizinstudium 
nach Leipzig. Seit 2006 wohnen ich und mein 
Mann in der Buttergasse in Großzschocher. 
Dort bewohnen wir gemeinsam mit unseren 
drei Kindern eines der ältesten Häuser des 
„Viertels“.  

Im November letzten Jahres wurde ich von 
Peter Lindner gefragt, ob ich mir vorstellen 
könnte, im Kirchenvorstand mitzumachen.  
An das Telefonat kann ich mich noch recht 
gut erinnern, ich war auf dem Weg von meiner 
Arbeit auf der Kinderstation Wurzen nach 
Leipzig zu einer Fortbildung und, wie meist, 
eigentlich zu spät dran. Ich kurvte im Norden 
der Stadt durch mir unbekannte Straßen und 
versuchte neben dem Telefonat mich auf 
mein Navi zu konzentrieren. In den nächsten 
Tagen reifte der Gedanke, Mitglied des Kir-
chenvorstandes zu werden, zunehmend und 
nahm für mich Gestalt an.  

Mich reizte es, die Aufgabe zu übernehmen 
und in der Gemeinde, vor allem im Bereich 
der Kinder- und Jugendarbeit, aktiv werden zu 
können. Denn dies ist für mich ein wichtiger 
Bereich in der Kirchenarbeit, um die Gemein-
schaft lebendig zu halten. Durch eine enga-
gierte Jugendarbeit konnte ich in meiner eige-
nen Konfi-Zeit an zwei Rüstzeiten in Schwe-
den teilnehmen und dort die Gemeinschaft 
mit anderen Jugendlichen aus den Nachbar-
gemeinden erleben. Rückblickend war dies 
ein prägendes Erlebnis für mich.  

Ich freue mich auf die Arbeit und die Begeg-
nungen mit Euch/Ihnen. 

Herzlichst Yvonne Hennig 

Inhalt 
 

Editorial ..................... 2 
Auslese ...................... 3 
Kanzelgruß ................ 4 
Gottesdienste ............ 6 
Einladungen .............. 8 
Nachrichten ............. 16 
Kasualien ................. 17 
Geburtstage............. 18 
Kontakt .................... 20 

Impressum 
 

3. Ausgabe 2023, hg. von 
den Ev.-Luth. Kirchgemein-
den Lpz.-Knauthain und 
Großzschocher-Windorf, 
Redaktionsschluss dieser 
Ausg. 31.03.2023, nächste 
Ausg. 16.06.2023, viSdP. 
Daniel Meulenberg, 
Redaktion Mathias Voigt, 
Holger Schöber, Siegfried 
Kuntzsch, Beate Münzen-
berg, Markus Engel  
Druck und Bindung  
Gutenberg Druckerei 
GmbH, Spinnereistr. 7, 
04179 Leipzig, E-Mail 
blatt@kirche-knauthain.de 



Auslese  3 
 

Paddelfreizeit  
Vom 8. bis 14. Juli in Mecklenburg – einige Plätze sind noch frei 

Du bist jung und mutig? Du bist gerne draußen, sehnst Dich nach echten 
Abenteuern und liebst die Natur? Du willst mit anderen eine tolle Zeit erle-
ben und Dich bei Wind und Wetter beweisen? Dann haben wir genau das 
Richtige für Dich: eine Woche Paddelabenteuer auf den Seen in Mecklen-
burg. Wenn Du zwischen 14 und 18 Jahren alt bist, dann kannst Du Dich 
fix noch anmelden bei Pfarrer Daniel Meulenberg. Die Teilnehmerplätze 
sind begrenzt. 

 

Anmeldung zur Gemeindefreizeit  
vom 15. bis 17. September in Hohenstein-Ernstthal 

Die diesjährige Gemeindefreizeit, zu der alle Gemeindeglieder herzlich ein-
geladen sind, führt uns ins Bethlehemstift nach Hohenstein-Ernstthal im 
Erzgebirge. Das Thema „Schätze“ wird uns an diesem Wochenende be-
schäftigen. Wir möchten einander besser kennenlernen, voneinander hö-
ren, miteinander wandern, singen und Gottesdienst feiern. Für den Sams-
tagvormittag haben wir neben den Erwachsenen noch ein Programm für 
Kinder von 3 bis 6 Jahren und noch ein weiteres Programm für Schulkin-
der bis 12 Jahre vorgesehen.  

Bitte melden Sie sich bis zum 15. Juli per Mail oder telefonisch in unseren 
Pfarrämtern an. Die Teilnahmegebühr beträgt für Erwachsene 100 Euro, 
für Jugendliche bis 16 Jahre 75 Euro und für Kinder bis 12 Jahre 55 Euro. 
Kinder bis 3 Jahre sind befreit. 
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Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes 

und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen! 
2. Korinther 13,13 

 

 
Die Dreifaltigkeit, verteilt über unsere Orte: Das Bild links oben zeigt Christi Himmelfahrt 
auf dem Deckenfresko in der Apostelkirche Großzschocher. Daneben stellt das Decken-
fresko in der Rehbacher Kirche den von Engeln umgebenen Gott Vater dar. Im Zentrum 
des Buntglasfensters auf der Abbildung unten ist eine Taube als Symbol des Heiligen 
Geistes zu sehen. Viele Jahre war das Fenster auf dem Boden der Rehbacher Kirche 
eingelagert, bevor es an prominenter Stelle im Knauthainer Gemeindehaus seinen 
neuen Platz fand.  
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Liebe Gemeinde, 

die Antworten auf die Frage, welche 
Feste das Kirchenjahr prägen, sind rela-
tiv vorhersehbar: Weihnachten, Ostern 
und vielleicht noch Himmelfahrt. Nahezu 
ausgeschlossen bei den Nennungen ist 
Trinitatis, das Fest der Dreieinigkeit. Die 
Gottesdienstbesuchenden könnten da-
von gehört haben, weil in der Zeit nach 
Trinitatis bis Advent die Sonntage nach 
dem Trinitatisfest gezählt werden. Ob 
am ersten Sonntag im Juni, und das ist 
das Trinitatis-Fest, etwas Feierliches und 
Festliches in den Kirchen zu spüren ist, 
mögen diejenigen beurteilen, die dabei 
sein werden. Die Trinität schwingt immer 

mit. Den Gottesdienst beginnen wir „im Namen Gottes des Vaters, des 
Sohnes und des Heiligen Geistes“. Und getauft wird auch trinitarisch. 

Aber schwer wird es, das mit eigenen Worten zu sagen. Für viele ist es ein 
Rätsel, wieso drei ein Gott sind. Ist das nicht mathematischer Blödsinn? 
Spuren der Dreieinigkeit gibt es viele: zum Beispiel Beschreibung des 
Menschen: in Geist, Seele und Leib, ein Raum wird mit drei Maßen darge-
stellt oder chemische Elemente gibt es in drei Zustandsformen. Dennoch 
bleibt es ein Geheimnis des Glaubens, wie ein Gott in drei Seins- oder 
Wirkweisen wirkt. Schon Goethe soll sich da mit folgenden Worten geäu-
ßert haben: „Ich glaubte an Gott und die Natur und an den Sieg des Edlen 
über das Schlechte; aber das war den frommen Seelen nicht genug, ich 
sollte auch glauben, dass Drei Eins sei und Eins Drei; das aber wider-
strebte dem Wahrheitsgefühl meiner Seele; auch sah ich nicht ein, dass 
mir damit auch nur im mindesten wäre geholfen gewesen.“ 

Es ist in der Tat schwer, einen Gott zu denken, der dreifaltig ist und drei-
fach wirkt. Gott, der Schöpferische, der zu Weihnachten seinen Sohn auf 
die Erde schickt und zu Ostern seine göttlichen Möglichkeiten zeigt. Zu 
Pfingsten zeigt sich Gott im Heiligen Geist, der weiterwirkt auf unsichtbare, 
lebenserhaltende und mutmachende Weise. So kommt das zustande. 
Nicht drei Götter, sondern drei Seins- oder Wirkweisen Gottes. Vater, Sohn 
und Heiliger Geist. Und Goethe möchte ich antworten: 1+1+1 ist natürlich 
3. Aber wenn das Plus gedreht wird, dann ist es 1. Klingt kompliziert? 

Ja, aber was ist in dieser Welt schon einfach. In diesem Sinne: Ein Hoch 
auf die Dreifaltigkeit, ein Hoch auf Trinitatis. 

Ihre Pfarrerin Angela Langner-Stephan  

Lösung: 1x1x1=1 
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Juni 
Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde  

und Korn und Wein die Fülle.  
Genesis 27,28 

04.06. Trinitatis  
10:00 Knauthain: Sakramentsgottesdienst zur Jubelkonfirmation 

11.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Großzschocher: Sakramentsgottesdienst mit Kindergottesdienst 

18.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Knauthain: Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst 

24.06. Johannistag 
17:00 Knauthain: Friedhofsandacht 
18:30 Großzschocher: Friedhofsandacht mit anschließendem 
 Grillen im Pfarrgarten 

25.06. 3. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Großzschocher: Familiengottesdienst im Mühlpark zum deutsch- 
 landweiten Taufsonntag, mehr auf Seite 9 

 

Juli 
Jesus Christus spricht:  

Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen,  
damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.  

Matthäus 5,44-45 

02.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Knauthain: Gottesdienst zum Gemeindefest, 
 weitere Informationen auf Seite 10 

09.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Großzschocher: Predigtgottesdienst 

16.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Rehbach: Predigtgottesdienst 

23.07. 7. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Knautnaundorf: Predigtgottesdienst 

30.07. 8. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Großzschocher: Sakramentsgottesdienst 
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August 
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten  

deiner Flug̈el frohlocke ich.  
Psalm 63,8 

06.08. 9. Sonntag nach Trinitatis  
10:00 Knautnaundorf: Predigtgottesdienst 

12.08. Samstag 
19:00 Knauthain: Andacht unter der Blutbuche 

13.08. 10. Sonntag nach Trinitatis  
09:30 Schleußig: Regionalgottesdienst mit jüdischer Auslegung, 
 Rabbinerin Jonas-Märtin 

18.08. Großzschocher Kirchweihfest 
19:00 Andacht zum Kirchweihfest mit Posaunenchor 

20.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Großzschocher: Sakramentsgottesdienst zum Kirchweihfest
 mit Kindergottesdienst, am Nachmittag Kirchweihfest weitere
 Informationen ab Seite 11 

27.08. 12. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Knauthain: Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 
 

03.09. 13. Sonntag nach Trinitatis 
10:00 Knauthain: Predigtgottesdienst 
15:00 Rehbach: Segnungsfeier, mehr auf Seite 12 

 

Offene Apostelkirche: Auf Wunsch kann die Kirche als Oase der Ruhe in 
unserer hektischen Stadt offenstehen. Kontakt: Margareta Grimm-Löffler, 
Tel.: 0160 6329074. 
Kirchenführungen sind nach Vereinbarung mit Joachim Reball, Tel.: 0341 
4247962, und Werner Franke, Tel.: 0341 94696100, möglich. 
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Frauen sind keine Engel 
Samstag, 10. Juni, 19 Uhr: Operettenabend im Pfarrgarten Knauthain 

Nach dem großen Erfolg „Nachtcafé zu Dritt“ im letzten Jahr laden wir Sie 
in diesem Jahr wieder zu einem Operettenabend im Pfarrgarten Knauthain 
ein. Die Besucher erwartet ein heiterer Abend mit Schlagern der 20er und 
40er Jahre. Kino, Radio, Schallplatte – vor hundert Jahren begann der Sie-
geszug dessen, was man für gewöhnlich „Unterhaltungsindustrie“ nennt. 
So mancher Schlager von damals ist auch heute noch bekannt, beliebt 
und frisch wie eh und je. Ob es nun heißt „Die Nacht ist nicht allein zum 
Schlafen da“ oder „Man müsste Klavier spielen können“. Manche Textzei-
len sind geradezu sprichwörtlich geworden. Lassen Sie sich von brillianten 
Wortspielen und eingängigen Melodien, von hintersinnigen Texten und 
fröhlichem Unsinn unterhalten. 

Gestaltet wird das Konzert von Birgit Wesolek (Sopran), Constanze Hirsch 
(Mezzosopran), Christian Härtig (Bariton) und Karl-Heinz Müller am Piano. 
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden gebeten. 

 

Ökumenisches Grillen 
Montag, 19. Juni, 18:00 Uhr im Garten der Taborkirchgemeinde 

Zu einem Austausch in gemütlicher Atmosphäre treffen sich die katholi-
schen und evangelischen Gemeinden im Leipziger Südwesten. Für die 
Vorplanung bitten wir um eine kurze Anmeldung in den Pfarrämtern. 
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Deutschlandweites Fest der Taufe 
Zum Gottesdienst im Mühlpark am 25. Juni, 10:00 Uhr 

„Ich bin getauft!“ Diese Worte (damals in lateini-
scher Sprache) soll Martin Luther mit Kreide auf 
den Tisch geschrieben haben. Es hat ihn ge-
stärkt! Wir möchten dazu ermutigen, diese Er-
fahrung selbst zu machen und zur Taufe ein-la-
den. Wir geben damit Gottes Einladung an uns 
alle, Große wie Kleine, weiter. Wir machen mit 
beim deutschlandweiten Taufsonntag. Natürlich 
ist eine Taufe auch an einem anderen Sonntag 
möglich. 

Info-Abende am 5. Juni oder 21. September 

Wenn Sie für sich oder Ihr Kind überlegen, sich 
taufen zu lassen, aber noch Fragen haben – 
nutzen Sie einen der Informationsabende je-
weils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Knaut-
hain. Daneben ist Pfarrer Daniel Meulenberg für 
alle Fragen rund um die Taufe gern ansprech-
bar. 

 

Rehbacher Sommermusik: Musik für die Sinne 
Freitag, 30. Juni, 19:00 Uhr in der Dorfkirche Rehbach 

Unter dem Motto „Musik für die Sinne“ laden wir Sie recht herzlich zu un-
serer traditionellen Sommermusik ein. Freuen Sie sich auf abwechslungs-
reiche Melodien unserer Musikgruppen und genießen Sie ein Programm, 
welches alle fünf Sinne ansprechen wird. Nach dem Konzert lädt die Imke-
rei Kern auf ihren Hof ein und lockt mit Köstlichkeiten von Grill und Fass. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten.  
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Wir haben Töne – Du auch? 
Sonntag, 2. Juli, 10:00 Uhr - 16:30 Uhr: Gemeindefest Knauthain 

Mit einem fröhlichen Gottesdienst in der Hoffnungskirche beginnen wir 
den Tag. Im Anschluss daran laden wir alle zu einem Mittagessen mit Ge-
grilltem und Salaten ein. Bei zahlreichen Aktionen für jede Altersgruppe 
wird es rund um die Musik gehen - vom Trommeln bis zum Eigenbau von 
Instrumenten. Es gibt Kinderschminken und Instrumentenmemory. Als Hö-
hepunkt treten alle musikalischen Gruppen unserer Gemeinde 14:00 Uhr 
in der Kirche zu einem Vorstellungskonzert auf.  

Anschließend möchten wir kleine und große Orgelpfeifen, die in unserer 
Hoffnungskirche eingebaut waren, versteigern. Erwerben Sie mit den er-
steigerten Pfeifen ein Stück Orts- und Kirchengeschichte! Der Erlös dient, 
zusammen mit allen Spenden des Gemeindefestes, zur Finanzierung un-
serer neuen Mikrofonanlage. Lauschen Sie den verschiedenen Chören, 
den Bläsern und Flöten und erfreuen Sie sich an der Vielfalt der musikali-

schen Begabun-
gen in unserer 
Kirchgemeinde. 
Den Abschluss des 
Tages bildet ein 
gemeinsames Kaf-
feetrinken im Pfarr-
garten. Wir würden 
uns auch in diesem 
Jahr über zahlrei-
che Kuchen- und 
Salatspenden 
freuen. Bitte tragen 
Sie sich dafür in 
die ausgelegten 
Listen im Pfarramt 
ein oder schicken 
Sie eine E-Mail an: 
info@kirche-knaut-
hain.de  

In Vorfreude auf 
ein fröhliches Fest 
grüßen Sie herzlich 
der Kirchenvor-
stand Knauthain 
und das Vorberei-
tungsteam. 
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Fest zur 806. Kirchweih in Großzschocher 
Freitag, 18. August, 19:00 Uhr Andacht vor der Kirche mit Posaunenchor 

Sonntag, 20. August, 10:00 Uhr Festgottesdienst in der Apostelkirche 

Sonntag, 20. August, ab 14:00 Uhr Kirchplatzfest 

Viele Stände werden wieder aufgebaut, z.B. Diakonie, Förderverein, Eine-
Welt-Laden, Apotheke, Optiker Weiß usw. Es gibt auch wieder Spiel und 
Spaß, Essen und Trinken, Ernstes und Heiteres sowie verschiedene Mu-
sikstücke des Posaunenchores, Kirchenführungen und Turmbesteigun-
gen. 

15:45 Uhr Theater wiwo: „Prinzessin Isabell und der Kartoffelkönig“ 
Puppenspiel für Kinder ab 4 Jahren mit Wilmi und Wolfgang Gerber nach 
einem Märchen von Urte Grauwinkel, Dauer ca. 40 Min. 

16:00 Uhr: Lesung von ausgewählten Texten mit Sebastian Schirmer 

16:45 Uhr: Kleine Orgelmusik mit unserer Kantorin Barbara Kroll-Hiecke 

18:30 Uhr: Musikalischer Ausklang mit Michael Sassimowitsch am Piano 
und Paul Bäns am Saxophon. Es erklingt instrumentale Musik mit bekann-
ten Klängen und Melodien der letzten Jahrzehnte, danach Abendsegen. 
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Für Verliebte und Verheiratete 
3. September, 15:00 Uhr Segnungsfeier in der Dorfkirche Rehbach 

Diese besondere Segnungsfeier für Paare ist für viele eine schöne Zusam-
menkunft. Es ist wichtig seinem Partner und seiner Partnerin immer wieder 
Danke zu sagen für die gemeinsame Zeit und zugleich um Gottes Beglei-
tung zu bitten für den weiteren gemeinsamen Weg.  

Wir wollen uns zusammen mit schöner Musik der Liebe vergewissern  
und uns unter den Segen Gottes stellen. In diesem Jahr sind all jene ein- 
geladen, die 20 bis 49 Jahre zusammenleben. Kirchliche Trauung oder  
Kirchenmitgliedschaft sind bei dieser Segnungsfeier keine Bedingung.  
Aus Organisationsgründen bitten wir um Ihre Anmeldung bis zum  
14. August in den Pfarrämtern. Wir freuen uns auf Sie. 

 

Pfadfinder-Gruppe 
Erwachsenen-Workshop am 2. September in Kleinzschocher 

Seit zwei 
Jahren 
treffen sich 
die Pfad-
finder ein-
mal im 
Monat im 
Pfarr- 
garten  
der Tabor- 
gemeinde, 
Windorfer 
Straße 
45a.  

Wir bauen gemeinsam die Jurte auf, spielen, singen und beten gemein-
sam. Wir beschäftigen uns mit Knotenkunde, Erster Hilfe, mit Orientierung 
und Sternen. Und natürlich dürfen das Essen und das Lagerfeuer nicht 
fehlen. Ein Höhepunkt ist das gemeinsame Übernachten im Pfarrgarten. 

Ob dieses Format etwas für Ihr Kind oder Ihre Kinder ist? Oder wie Sie 
sich, als Eltern dabei engagieren können? Falls Sie sich diese Fragen 
beim Lesen stellen, dann sichern Sie sich den Termin am 2. September im 
Kalender. An diesem Tag wird es einen Workshop für Erwachsene in der 
Taborgemeinde geben. Genauere Uhrzeiten folgen noch. 

Das Pfadfinder-Team  
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Regelmäßiges 
Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßig stattfindenden Veranstaltun-
gen ein. Wenn nicht anders angegeben, finden diese im Pfarr-/Gemeinde-
haus der jeweiligen Gemeinde statt. Für einen direkten Kontakt wenden 
Sie sich bitte an unsere Ansprechpartner für den jeweiligen Kreis. 
 

 
Kirchenmusik 

Kurrende (Kroll-Hiecke): Knauthain: dienstags 15:15 Uhr, 
Großzschocher: donnerstags 16:00 Uhr 

Kantorei Großzschocher (Kroll-Hiecke): montags 19:30 Uhr 
Kantorei Knauthain (Sassimowitsch): dienstags 19:30 Uhr 

Posaunenchor (Kroll-Hiecke): donnerstags 19:30 Uhr in Großzschocher 
Flötenkreis Knauthain (S. Albani): nach Vereinbarung  

Gospelchor (Burkhardt): donnerstags 19:30 Uhr in Großzschocher 
Herrenchor Knauthain-Großzschocher (Burkhardt): 
freitags 18:30 Uhr in Großzschocher 

 

Für Erwachsene 

Erzählcafe Knauthain (Schmidt) 
12. Juni, 15:30 Uhr: Ostfriesischer Nachmittag  
mit Pfarrer Meulenberg und Gästen 
10. Juli, 15:30 Uhr: Wie betrachte ich ein Bild?  
Thema: Expressionismus mit Herrn Sander 
17. August: SOMMERKINO  
17:00 Uhr: „Das fliegende Klassenzimmer“ (Reich/Zenk/ZDF, 2003) 
20:00 Uhr: „Und nächstes Jahr am Balaton“ (DEFA, 1980) 

Gesprächskreis Großzschocher (Meulenberg): monatlich mittwochs 
Termine: 7. Juni, 5. Juli (Sommerfest), jeweils 15:00 Uhr 

Frauendienst Knauthain (Meulenberg): jeden 1. Montag im Monat  
Termine: 5. Juni, 3. Juli, jeweils 14:00 Uhr, 

Albani, Sabine 

Burkhardt, Steffen 

0176 98589787 

0151 23220927 

Rothe, Tobias 

Sassimowitsch, M. 

0341 9261123 

0170 6493264 

Eichhorn, Manuela 0341 4245694 Schmidt, Ute 0152 08665964 

Pohlers, Heidi Marie 0176 63478371 Schönherr, Susanne 0152 27209628 

Kroll-Hiecke, B. 0341 4251680 Schwartzbach, Fam. 0341 4246118 

Meulenberg, Daniel 0341 4201541 Stein, Rosi 0341 4250947 

Püschel, Katharina 

Reichardt, Katharina 

0341 4251286 

0152 22563120 

Strauß, Bettina 0176 52807041 
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NEBENAN - junge Frauen aus der Nachbarschaft  
jeden 2. Montag im Monat im Gemeindehaus Knauthain 
Termine: 12. Juni, 10. Juli, 21. August, jeweils 19:30 Uhr  

Auszeit Knauthain (Eichhorn): jeden letzten Mittwoch im Monat,  
28. Juni um 19:30 Uhr: gemütliches Sommerfest im Pfarrgarten 
Im Juli und August wegen der Sommerferien keine Auszeit. 

Hauskreis Knauthain (Reichardt): dienstags 20:00 Uhr,  
in aller Regel 14-tägig 

 

Für Kinder 

Während der Sommerferien finden die regelm. Kindergruppen nicht statt. 

Teddykreis Großzschocher (Kroll-Hiecke): montags 16:00 Uhr 
Minikreis Knauthain (Strauß): dienstags 16:00 – 16:45 Uhr,  
Termine: 6. und 20. Juni, sowie am 4. Juli 

Krabbelgruppe Knauthain (Kroll-Hiecke): 09:30 Uhr,  
an jedem Mittwoch im Monat 
Krabbelgruppe Großzschocher (Püschel / Kroll-Hiecke): 09:30 Uhr 
an jedem 2. und 4. Donnerstag im Monat 

Christenlehre Knauthain 
1. und 2. Schuljahr (Kroll-Hiecke): dienstags 14:00 Uhr, 
3. und 4. Schuljahr (Reichardt / Pohlers): donnerstags 14:15 Uhr, 
5. und 6. Schuljahr (Rüger / Pohlers): donnerstags 16:30 Uhr 

Christenlehre Großzschocher 
1. bis 4. Schuljahr (Kroll-Hiecke): donnerstags 17:00 Uhr, Gemeindesaal 
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Für die Jugend 

Konfirmanden  
7. Schuljahr (Ziera): Konfitag am 24. Juni in Tabor 9:30 – 15:00 Uhr  

Junge Gemeinde (Meulenberg): freitags 19:00 Uhr oder nach Absprache 

 

Ehrenamtliches und Soziales 

Diakoniekreis Großzschocher (Meulenberg): jeweils 8:30 Uhr  
am 7. Juni und 5. Juli 
Helferschaft Großzschocher (Meulenberg): 22. August 19:00 Uhr  
Besuchsdienst Knauthain (Schmidt): 1. Juni, 17:00 Uhr 
Küsterteam Knauthain (Schmidt): 3. September nach dem GD  
Gemeindeaufbauausschuss (Strauß): am 8. Juni 19:30 Uhr 
Kindergottesdienstteam (Schönherr): nach Vereinbarung,  
E-Mail: susanne.schoenherr@evlks.de 

Einladung zur Kindergottesdienst-Weiterbildung 

Du überlegst, Dich in diesem wichtigen Bereich zu engagieren oder 
bist schon im Kindergottesdienst-Team? Bei unserer etwa dreistündi-
gen Weiterbildung hast Du Gelegenheit etwas in das Thema hineinzu-
schnuppern. Dazu gibt es zwei Möglichkeiten: entweder am 2. Juni, 
18:30 Uhr oder am 3. Juni ab 9:00 Uhr. Jeweils mit kleinem Imbiss in 
der Pause, wollen wir uns mit dem Thema „Rituale“ (besonders An-
fang und Ende) und „Spiele im Kindergottesdienst“ beschäftigen. 
Wenn Du Interesse hast, schreib mir bitte eine Mail. In meiner Antwort 
gebe ich dann auch den Ort bekannt. Eure Susanne Schönherr 

Neuer Konfikurs startet im September 

Liebe Kinder der jetzigen 6. Klassen und liebe Eltern, 
auch der neue Konfikurs wird als gemeinsamer Kurs in der Region 8 
an verschiedene Konfitagen und Rüstzeiten organisiert. Dazu wollen 
wir herzlich einladen. Das Konfiteam freut sich auf Euch. Es besteht 
aus Pfarrerin Angela Langner-Stephan, Pfarrer Martin Staemmler-Mi-
chael, Gemeindepädagogin Susanne Schönherr und einigen Tea-
mern. (Jugendliche zwischen 15 und 21 Jahren). 

Das Vorbereitungs- und Planungstreffen ist am 29. Juni in Plagwitz 

Weitere Informationen erhaltet Ihr und Eure Eltern in der Heilandskir-
che um 19:00 Uhr. Dazu laden wir herzlich ein. Anmeldung für den 
Treff bitte per Mail an: kanzlei@bethanienkirche-leipzig.de 



16 Nachrichten 
 

Aus der Gemeinde, für die Gemeinde 
Kirchgeld 2023 für Großzschocher/Windorf und Knauthain 

In den nächsten Tagen erhalten alle Gemeindeglieder, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, einen Brief zum Kirchgeld 2023. Darin bitten wir Sie, 
auch in diesem Jahr einen Beitrag zur Finanzierung Ihrer Kirchgemeinde 
zu leisten. Mit dieser Hilfe wollen sich unsere Mitarbeiter, der jeweilige Kir-
chenvorstand und die vielen ehrenamtlich Engagierten dafür einsetzen, 
dass Menschen bei uns ein geistliches Zuhause haben und viele Ange-
bote vorfinden. Neben diesen Aufgaben sind vor allem die gestiegenen 
Energiekosten für unsere Gemeinden eine Herausforderung. Mit Ihrem 
Kirchgeld helfen Sie Ihrer Kirchgemeinde, all dies auch in Zukunft mitzutra-
gen. Dabei wird von niemandem ein Beitrag erwartet, der kein oder nur ein 
sehr geringes Einkommen hat. Ihr Kirchgeld ist steuerlich absetzbar. Wir 
danken allen, die uns bisher so treu und großzügig unterstützt haben und 
bitten auch in diesem Jahr um Ihre Mithilfe. Bleiben Sie behütet. 

Es grüßen Sie im Namen der Kirchenvorstände 
Pfarrer Daniel Meulenberg, Ralf Zinn und Michael Hickmann 

 

Konfirmation gefeiert 
Am 30. April haben wir in der Hoffnungskirche die diesjährige Konfirmation 
gefeiert. Damit kam zum Abschluss, was im September 2021 mit dem 
neuen Konfirmandenunterricht begonnen hatte. Diese Konfirmandenzeit 
haben wir in der Region 8 organisiert. Wir haben damit ein neues Format 
gewählt und haben uns über die Grenzen unserer beiden Gemeinden hin-
ausgewagt. Konfirmanden und Konfirmandinnen aus den Gemeinden Lin-
denau-Plagwitz, Schleußig, Kleinzschocher, Großzschocher und Knaut-
hain haben sich an verschiedenen Konfitagen und Rüstzeiten gemeinsam 
auf den Weg gemacht. Beziehungen wurden geknüpft, Freundschaften 
sind entstanden. In einer Projektphase konnten sie ein Thema auswählen, 
dass ihnen am Herzen lag und sich mit Gleichgesinnten fünf Monate lang 
damit beschäftigen. Ihre Ergebnisse haben nicht nur uns sprachlos ge-
macht. Als Leitung war es uns wichtig, dass die Konfirmanden Spuren 
Gottes in ihren Leben feststellen können und mit Vertrauen und Hoffnung 
die nächsten Schritte im Leben gehen. Mit der Konfirmation bekennen sie 
sich nun selbst zu diesem Gott, der sie begleiten und leiten möchte. Für 
ihren weiteren Weg, ob nun in unserer Gemeinde oder darüber hinaus, 
sollten wir als Erwachsene uns mit unserem Gebet an ihre Seite stellen bei 
den nächsten wichtigen Entscheidungen, die die Jugendlichen auf ihrem 
Glaubensweg treffen werden. Ich sehe darin eine unserer wichtigeren Auf-
gaben. Namen und Bild der Konfirmanden aus unseren beiden Gemein-
den finden Sie auf der Seite nebenan. 
Ihr Pfarrer Daniel Meulenberg 



Kasualien 17 
 

Konfirmation 
Lass deinen Fuß auf ebener Bahn gehen, und alle deine Wege seien gewiss. 
Weiche weder zur Rechten noch zur Linken; wende deinen Fuß vom Bösen. 

Sprüche 4,26-27a 

Am 30. April wurden in der Hoffnungskirche Knauthain  
diese jungen Menschen aus unseren beiden Gemeinden konfirmiert.  

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Gottes Segen. 

Im Bild von links nach rechts: Pfarrer Daniel Meulenberg … 

 

 

Bestattungen 
Herr Zebaoth, wohl dem Menschen, der sich auf dich verlässt! 

Psalm 84,13 
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Jahreslosung 2023 
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Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 
Wir veröffentlichen Ehe- und Familienjubiläen sowie Geburtstage, um die 
Gemeinde an diesen besonderen Tagen am Leben ihrer Glieder teilneh-
men zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise jeder-
zeit schriftlich oder im Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten  
widersprechen. Vielen Dank. 



20 Kontakt 
 

Gemeinden 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leipzig-Knauthain 
Seumestr. 129, 04249 Leipzig, Tel.: 0341 4283533, Fax: 0341 4201531 
Internet: www.kirche-knauthain.de   E-Mail: info@kirche-knauthain.de 
Kirchenvorstand: kv@kirche-knauthain.de   Vorsitz: Daniel Meulenberg 

Öffnungszeiten für Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung: 
Di: 14:00 – 17:00 Uhr und Do: 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr 

Bankverbindung: Ev.-Luth. KG Lpz.-Knauthain, Betreff Code 1914, 
Bank für Kirche und Diakonie - LKG Sachsen 
Gemeindekonto: IBAN: DE09 3506 0190 1636 2000 14 
Friedhofskonto: IBAN: DE84 3506 0190 1636 2000 22 

Ev.-Luth. Apostelkirchgemeinde Lpz.-Großzschocher-Windorf 
Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, Telefon: 0341 4251680, Fax: 0341 4251679 
www.apostelkirche-leipzig.de   E-Mail: pfarramt@apostelkirche-leipzig.de  
Kirchenvorstand: kirchenvorstand@apostelkirche-leipzig.de  
Vorsitz: Ralf Zinn 

Öffnungszeiten für Pfarramt und Kirchgeldstelle: 
Mi: 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr 

Bankverbindung: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig, Betreff Code 1911 
Bank für Kirche und Diakonie - LKG Sachsen  
Konto: IBAN: DE71 3506 0190 1620 4790 78; 
Förderverein der Apostelkirche Leipzig Großzschocher-Windorf e.V. 
Konto: IBAN: DE73 8605 5592 1161 9020 46 bei der Sparkasse Leipzig 

Friedhofsverwaltung Großzschocher: Huttenstraße 17a,  
Telefon: 0341 4245391 Internet: www.friedhofsverband-leipzig.de 

Ökumenische Sozialstation Leipzig e.V. Antonienstraße 41, 04229 Leipzig; 
Tel.: 0341 22468-10, -20; Offener Seniorentreff: Dieskaustraße 138 

 

Mitarbeiter 
Pfarrer Daniel Meulenberg ist gern zum persönlichen Gespräch und  
zum Hausbesuch bereit, Anruf genügt. Telefon: 0341 4201541 
E-Mail: Daniel.Meulenberg@evlks.de; Pfarrhaus Seumestraße 129,  
04249 Leipzig; Sprechzeiten nach Absprache und im Pfarrhaus Großz-
schocher donnerstags 16:15 - 17:45 Uhr 

Kantorei und Gemeindepädagogik  
B. Kroll-Hiecke, Telefon: 0341 4251680, kantorei@apostelkirche-leipzig.de 
H. M. Pohlers, Telefon: 0176 63478371, heidi-marie.pohlers@evlks.de 
M. Sassimowitsch für die Kantorei Knauthain, Telefon: 0170 6493264 
(Änderungen vorbehalten, evtl. Aktualisierungen auf unseren Internet-Seiten) 


